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Die Lernsituation ist exemplarisch für den Ausbildungsberuf Koch/Köchin ausgearbeitet. Es empfiehlt sich eine Anpassung an den Ausbildungsberuf der jeweiligen Klasse vorzunehmen.

Unabhängig von einer berufsspezifischen Anpassung müssen vor jedem Einsatz der Lernsituation die Jahreszahlen und die gesetzlichen Mindestvergütungen auf den aktuellen Stand gebracht werden.

A. Berufsspezifische Anpassung

· Ausbildungsvertrag: Betrieb, Berufsbezeichnung und ggf. zuständige Stelle aktualisieren

· Informationstext: Beispiele zur Berufsbezeichnung und ggf. geltende Tarifverträge anpassen


B. Zeitbedingte Aktualisierung (zwingend erforderlich)

· Gesetzliche Beträge: Mindestvergütung im Informationstext und im Vertrag (Abschnitt F.) auf den aktuellen Stand bringen

· Jahresdaten im Vertrag: Beginn, Ende und Probezeit (Abschnitt A.) sowie den Urlaubsanspruch (Abschnitt G.) auf das aktuelle Kalenderjahr datieren

· Altersprüfung Azubi: Geburtsjahr so wählen, dass sie/er bei Vertragsabschluss 16 Jahre alt ist (nur dann funktioniert der Zusatzauftrag zum Urlaubsanspruch – die Urlaubstage im Vertrag sind bewusst teilweise falsch).
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a) Beginn der Ausbildung: angegeben (01.09.2026)

Dauer der Ausbildung: 
· für Köchinnen/Köche beträgt die Ausbildungsdauer 3 Jahre. 
· Beginn 01.09.2026  Ende des Ausbildungsverhältnisses am 31.08.2029 (= Fehler im Vertrag, da 2028 eingetragen)

b) Probezeit:
· mindestens 1, höchstens 4 Monate
· Beginn 01.09.2026  4 Monate = 31.12.2026 (= Fehler im Vertrag, da 31.01.2027 eingetragen, was 5 Monaten entspricht)

c) Ausbildungsvergütung:
· gesetzliche Mindestvergütung oder höher (z. B. durch Tarifvertrag), jährlich ansteigend
· 1. Ausbildungsjahr: 900,00 €  entspricht Tarifvertrag
· 2. und 3. Ausbildungsjahr: 900,00 €  entspricht nicht dem Tarifvertrag; kein Anstieg 
(= Fehler im Vertrag)


[bookmark: _Toc218772531]Auftrag 2: E-Mail

Schülerinnen- und Schülerabhängige Formulierung, z. B.:


Betreff: Ausbildungsvertrag 

Sehr geehrte Frau Heidelmann,

bei der Prüfung meines Ausbildungsvertrages sind mir Punkte aufgefallen, die nicht mit den rechtlichen Vorgaben übereinstimmen. 

Es geht um diese Punkte:

1. Dauer der Ausbildung: Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Somit müsste das Ausbildungsverhältnis am 31.08.2029 enden. Im Vertrag ist 2028 eingetragen.

2. Probezeit: Die Probezeit darf höchstens 4 Monate dauern. Sie müsste am 31.12.2026 enden und nicht erst am 31.01.2027. 

3. Ausbildungsvergütung: Nach dem Tarifvertrag des Hotel- und Gaststättenverbandes müsste ich im 2. Ausbildungsjahr 1.050 € und im 3. Ausbildungsjahr 1.220 € Vergütung erhalten.

Könnten Sie bitte prüfen, ob der Vertrag angepasst werden muss?

Freundliche Grüße

Name Schülerin bzw. Schüler
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